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General -Anzeiger dev Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .
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A . Rinderspacher

sämmUich in Karlsruhe .
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Abonnements-Einladung
für das

3. Quartal 1894.
Da» erste Vierteljahr̂ in welchem die

ohne Erhöhung ihres Abonnement-Preises
i» täglich Ausgaben

erschienen ist , hat bald gezeigt , wie sehr freudig diese
Neueinrichtung seitens aller Abonnenten begrüßt wurde
und hat uns deßhalb auch zu den alten uiauche neuen
Freunde hinzugewonnen .

Indem wir dieses dankbar anerkennen, laden wir jetzt,
heim QnartalSwechfel , zum ferneren Abonnement
auf die „Badische Presse " ein, die mit ihrem
außerordentlich reichen und vielseitigen In¬
halt für jeden Leser des Interessanten und Wich¬
tigen die Fülle bietet.

Das zweimalige Erscheinen täglich ermöglicht
e». unterstützt durch eine prompte Drahtbericht -
rrstattung , sowohl in der „ Mittagsausgabe " wie
in der „Abendzeitung " der „ Badischen Presse "
stets über die uenesten Ereignisse des In - u. Aus¬
landes den schnellsten Bericht gebe» z« könne».
Außerdem erfahren die wichtigeren Geschehnisse eine weitere
populär gehaltene Würdigung und Darstellung in be¬
sonderen Artikeln .

Der Pflege des badischen Th ei ls , den Neuig¬
keiten der Residenz , de» Berichten ans Kunst und
Wissenschaft wird die größte Aufmerksamkeit geschenkt,
ebenso allen Ereignisse» im gewerbliche » Leben,
Handel und Verkehr , Gerichtssaal rc .

Auf Grund neuer Abschlüsse sind >vir sodann in
Stand gesetzt, unfern Lesern eine große Anzahl der treff¬
lichsten Feuilletons darbieten zu können, wie denn dem
Roman , wie überhaupt dem erzählenden Theil in
der „Badischen Presse " und der wöchentlich zweimal er¬
scheinenden Beilage , dem
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«ine bevorzugte Fürsorge gewidmet wird .
Loosbesitzern bietet die „ Badische Presse " durch

ihre fortlaufend erscheinenden zuverlässige» und vollständige»
Berloofnngslisten über alle gezogenen AnlehenSloose
und Werthpapiere eine werthvolle Zugabe.

Der Abonnentenstand der „ Badischen Presse "
, der

stetig gewachsen ist, hat heute mit seiner Höhe von

15,000 Abonnenten
die bei weitem größte Leserzahl aller Zeitungen in Baden
erreicht.

•feiler neue Abonnent
erhält gegen Einsendung der Postquittnng folgende werth -
volle und interessante

Gratisliefernngenr
1 Roman , 1 Erzählung, eine» Berloosmrgs

kalender für 1894 , welcher ein vollständiges Ber-
zeichuiß der bis Ende 1893 gezogenen Serien aller StaatS-
und Privat-Lotterie -Anlehen enthält; sowie da» Sommer -
fahrplanbnch der Bad. Staatseisenbahne».

Al» willkommene Gratiszugabe erhallen die Post-
adonnenten de» monatlich 1 Mal erscheinenden

„ Courier “ ,
JUT»m <in« Anzeiger für -ZnndWirthschnft, Hurte«-,

Mein- «nd A»ßtn«.
Avonnernents-Areis :

für das 3. Quartal durch die Trägerinnen stet tu'» Haus
gebracht M . 1.8V, durch die Post bezogen M . ».SV
ohne Zustellgebühr .

Es werde» Bestellungen nach au-« ärtS durch alle Post-
cmstaltm und Postboten , in Karlsruhe durch die Expedition ,
die Agenturen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen.

§ ie STpedttio» der »Md . Uresse ' . .

Karlsruhe » Sonntag » den 1 . Juli 1884 . T-l-phon.Rr. s«. 19 . Jahrgang .

Vermischtes.
Kakver (Westfalen ), 29. Juni. In Folge de» Selbst¬

mordes de» Abgeordneten vomHeede im Hotel Saxonia
in Berlin ist . wie dem » Berk . Tagrbl . " geschrieben wird, der
Kasfirer der hiesigen Volksbank veranlaßt worden , dem Auf¬
sichtsrath Mittheilung von einem Defizit von über vier »
malhunderttaujend Mark zu machen, welche Summe
der Verstorbene von dem Kasfirer während einer Zeitraumes
von angeblich 16 Jahren nach und nach bezogen hat . Vor
einigen Jahren ging die Volksbank . Eingetragene Geiiofsen-
schast ' zur Aktiengesellschaft über. Bei dieser Umwälzung ist
da« immense Defizit nicht einmal entdeckt worden . Es solle»
während der ganzen Zeit Scheinbücher geführt worden fei» .
Thatsache ist, daß die Kasseurevisionen in zwei bis drei Stun -
de » seiten» der au« dem AufstchtSrath gewählten Revisoren
erledigt worden sind . Mau hat den Defraudanten blindes
Vertrauen entgegeugebracht . Viele größere und kleinere
Fabrikanten , Handwerker rc . sind dauernd geschädigt. Man
stellt eine Anzahl Konkurserklärungen in Aussicht . Der Auf¬
sichtsrath scheint vor eiiergischem Einschreiten znrückzuschrecken.

Esten, 29. Juni. Der Höchstbesteuerte des Regierungs¬
bezirks Düsseldorf , Krupp in Essen, hat bei der diesjährige»
Steuerveranlagung sein Reineinkommen auf 7,199,000 Mark
angegeben , gegen 6,000,000 im Vorjahre.

Kleine Zeitung .
Schwere Meberschreitung des Aüchtigungsrechks.

Die „ Franks. Kl . Presse " erzählt folgenden unglaublich
klingenden Vorfall, der jedenfalls dringend der Aufklärung
bedürfte: In dem sächsischen Städtchen Zöblih hatte ei »
Einwohner Knaben eine» todten Zeisig geschenkt . Die Knaben
kamen in den Verdacht , den Vogel getödtet zu haben , und
nun wollte die Schulbehörde an ihnen ein Exempel statuiren ,
um der „ Verrohung der Jugend " entgegen zu wirken . Die
Knaben, fünfzehn an der Zahl , wurde» in da» SchulhauS
bestellt . Hier harrten ihrer der Bürgermeister, der Schul¬
direktor , der Stadtwachtmeister» der Doktor und der Pedell .
Ohne Erlaubniß der Eltern wurden hier die Knaben entblößt
und ihnen vom Pedell, nachdem sie über eine Bank gelegt
worden waren, mittelst einer in Wasser gefeuchtete »
Stockes , bis zu zwaiizig Hieben auf das bloße Gesäß ge¬
geben . Der Knabe eines Gelbgießers hat nach dem dritten
Schlage Krämpfe bekommen. Einem anderen Knaben lief das
Blut an den Beinen herunter . Bauern aus der Umgegend
haben ihn nach Freiburg geschafft, woselbst Dr . Weber be¬
scheinigte, daß dem Knaben die Schenkel verletzt sind und die
Blase lädirt ist. Nachdem die Knaben geprügelt waren, warf
man sie zur Thüre hinaus.

Hin Interview mit Hdifon . Der große Amerikaner
ist ein abgesagter Feind jede» Interviews . Bisher war es
noch keinem Reporter gelungen , eine längere Unterredung und
Ausforschung des Erfinders durchzusetzen, und da» will bei
amerikanischen Reportern und ihrer bekannten Zudringlichkeit
schon etwas heißen . Nichtsdestoweniger soll es einem findigen
Vertreter dieser Gilde unlängst gelungen fein , den verschloffe»
neu Amerikaner gründlich zu interviewen. In einer größeren
Gesellschaft traf unser Reporter mit Edison zusammen . — Das
Gespräch war i» heitereui Gange und bewegte sich um Edison
und seine Erfindungen . Die Gelegenheit benützend , wirft unser
Penny a liner die Frage auf : „ Welche Erfindung war wohl
Ihre allererste , Mr . Edison ? " Edison , der sich bisher lebhaft
an der Unterhaltung betheiligte , merkte die Absicht und war
verstimmt. — Keine Antwort . — Der Reporter hatte aber
nur zu gut mit der Neugier der Amerikanerinnen gerechnet
und deren Einstürinen konnte Edison nicht länger Stand halten
und begann endlich : „ Als armer Newboy (Zeitungsjunge)
hatte ich meine kleinen Zeitungen an der Straßenecke verkauft
und ging , den Kopf voller Ideen , die Taschen aber ziemlich
leer, sinnend über die Straße. Ich hatte in meinen Zeitungen
gelesen, daß bei dem reichen Bankier 8 . unserer Stadt in
den letzten Tagen verwegene Einbrüche in seine „ einbruch¬
sicheren" Kaffe» gemacht wurden und daß dieser überaus
reiche Mann darüber ganz verzweifelt sei , daß seine Schätze
keine Sicherheit vor derattigen Angriffen fände » . Der
kann dir helfen , dachte ich, und eine kurze Weile später stand
ich vor dem Bankier, der mich staunend um mein Begehr
frug . — „ Mister, ich habe von Ihrem Unglücke gehört, ich
habe eine Erfiudung gemacht, die jede» frevelhaften Kaffendieb
binnen wenigen Stunden in Ihre Hände liefert. " — „ Ah !
Und was verlangen Sie für Ihre Erfindung ? " — „ Nichts
weniger als die Hand Ihrer einzigen , durch ihre Schönheit
berühmten Tochter ! " - „ Unmöglich ! Ich setze Ihnen 10 000
Dollars als Preis für Ihre Erfindung , vorausgesetzt , daß Sie
mir den Beweis von der Wirksamkeit Ihrer Erfindung liefern. "— »Da« soll geschehen , doch die Hand ihrer Tochter muß
mir dann gewiß sein ! " — „ Topp, es gilt " , erwiderte der
Bankier, „ wenn meine Tochter damit einverstanden sein wird . "— Mit dieser Hoffnung machte ich mich «a di» Arbeit.

Nach zwei Tagen begab ich mich wieder zum Bankier. Ich
fand ihn im Bette . „ Mister " , sagte ich. „ Sie haben gestern
nach 8 Uhr Abends sich an Ihren «affen zu schaffen gemacht."
— Jawohl I " — „ Sie erhielten beim Berühren des Schlöffe»
einen elektrischen Schlag , blieben in Folge dessen bis heute
früh 8 Uhr bewußtlos und befinden sich derzeit schon wohl? "
— „ Ja , aber . — „ Ja , verehrtester Herr , da« ist meine
Erfindung ; Jeder, der unberufen Ihre Kaffen nach Komptoir-
fchluß anrührt, bleibt so lange Sie nur wollen vor diesen be-
wußtlos liegen . . . auch für immer , wen » Sie wollen t —
Das war meine erste Erfindung, " schloß Edison . — „ Und
die Tochter? " fragt der neugierigeReporter. — „ Ist bekannt¬
lich nicht meine Frau . " — „Und welches ist nun die letzte
Ihrer Erfindungen ? " frägt der Interviewer . — „Die so-
eben erzählte Geschichte . .

Drei Aufsähchen von „ seinen Dümmsten " theilt ein
Lehrer in der Monatsschrift . Praxi» der Volksschule" mit.
Sie lauten :

1 ) Lebenslauf . Mein Vater heißt Wilhelm und
meine Mutter Krötche » . Mein Vater ist ein Taglöhner und
niein ältester Bruder ein Backsteinmöger . Meinem Vater fein
Bruder lebt noch und ist mein Unkel. Ich hatte eine Schwester ,
die ist an einer Krankheit gestorben , dix hieß Marie . Cs ist
mir auch ein Bub gestorben , der hieß Heinrich . Wie ich klein
war , habe ich zwei Erdstöße erlebt, und seit vier Jahren gehe
ich in . die Schule.

2) Unser Wohnzimmer . Unser Wohnzimmer ist
oben hinauf . Es ist zwölf Schritt lang, acht Schritt breit
und fünf Schritt hoch . Es ist getapeziert . A » den Wänden
heilken das Luhterdenkmahl, drei Pfeifen , Kaiser Friedrich
und ein Kanalgenvogel . Unser Wohnzimmer hat eine Thür
und drei Fenster , zwei auf die Gaß , eins hinten naus . In
unser»! Wohnzimmer wird gegessen , getrunken , geschlafen und
gearbeit.

3) Meine Pfingstferien . Ich war einmal im Wald.
Ich war einmal in der Kihrche . Ich war einmal im Holz -
heimer Häuschen. Ich war einmal in Oranjenstein. Ich
war einmal in Diez . Ich war einmal in Lümmburg. Ich
war einmal beim Metzger und beim Schuster . Ich war ein .
mal beim Becker. Ich Hab viel Spaß gehabt . Jetzt ist '»
sorrbei.

„ Äonlkinirker " Theaterzettel. „ Der neue Herr
Senator" . „ Der lustige Krieg im Frieden " . „Vasanta
Lucia“. „ Die Schweizerfamilie Seelicke" . „ Spielt nicht mit
Feuer in der Mädchenschule " . „ DerPuppeufeensee" . . Hoff«
mann 'S Erzählungen der Königin von Navarra " . „ Die große
Glocke von Corneville" . „ Der Probepfeilchenfreffer " . „ Robert
der Teufelsselsen" . „ König Rene'S Regimentstochter ' . „ Jo¬
hann von Pari» in Pommern " . „ Der verwunschene Prinz
Friedrich von Homburg " . „ Die weiße Kameliendame " . „Der
Dorfbarbier von Sevilla" . „ Der Rheingoldonkel " .

Dreizehnte Mauderversammlnng »nd Jach - Ans-
stellnng des deutschen Tapezierer-Anndes . Am 29 ., 30 .,
31 . Juli und 1 . August d . I . wird in Berlin , in den pracht¬
vollen Sälen der „Concordia" . die 13 . Wanderversammlung
des Deutschen Tapezierer - Bundes abgehalten . Gelegentlich
derselben wird ebendaselbst auch eine Fach - Ausstellung von
Ganz- und Halbfabrikate» , Maschinen und Geräthen der
Tapezierer», Dekorateur - und Polsterer- Gewerbe stattfinden .
Die Anmeldungen zu dieser Ausstellung laufen überaus zahl¬
reich ein , sodaß dieselbe ihre Vorgänger zu übertreffen ver¬
spricht . UebrigenS gedenkt die Jury der Ausstellung hervor¬
ragende Leistungen, durch Diplome auSzuzeichnen. Inter-
effenten » halte» AuSstelluugsbedingungen u . s . w . auf Wunsch
von dem Redakteur der Deutschen Tapezierer-Zeitung, Herrn
R . Schoch in Berlin, Kaiserstraße Nr . 41 , kostensrei zu¬
gesandt.

Konkurse in Baden .
Müllheim . Steinhauer und Wirth Kart Sttgon*

in Kaltenbach, Gemeinde Malsburg. Konkursverwalter: Rath ,
chreiber Stecher in Brihingen . Konkuriforderungeu sind

bi» zum 21 . Juli 1894 bei dem Gerichte auzumeldeu .
Prüfungstermin 25. Juli .

Lahr . Inhaber der Firma „ Karl Hotweg" in Lahr.Karl Friedrich Koch in Lahr . Konkursverwalter: Kaufmann
Karl Schnitzler hier. KonkurSforderunge » find bis zum
16. Juli bei dem G» ichte anzumeldeu . Prüsungstermin
23. Juli .

Erfinderliste für Baden .
Mitgetheilt von dem Patentbureau C. Kleher , Karlsruhe.

(Auskünfte ohne Recherchen werden den Empfänger» dieser
Blattes durch das Bureau kostenfrei ertheilt.)

Patettt -Anmeldnngen .
G . 8847. Selbstthätiger Faltenausgleich» für « dlose

Filzbänder . Von Jakob Gatzweiler , Johauurl Klei» «ck
Kart Erhard! in Riefern bei Pforzheim. — LI . Rär, ltti



Sette 10.
14570 . Mechanische Kontrok -Vorrichtung für Weichen-

Drnktzüqe ; Zusatz zum Patente Nr . 358O1 . Theod. Henning
in Bruchsal. 5 . April 1894.

Patent -Errheilnugeu .
Nr . 76103 . Neues chemisches Verfahren . Fabrik techn.

Apparate . Heinrich Stockheim in Mannheim . Vom 3 . Febr .
1893 ab .

Nr . 76071 . Regelungseinrichtung für Wechselstrom -
Gleichstrom . Umwandler. F . A. Haselwander in Offenburg.
Vöm 16. August 1891 ab .

Nr . 76.117. Federnde Klammern für Besteckkästen. F .
Ulrich in Pforzheim. Vom 19 . Juli 1893 ab.

Nr . 76034 . Vorrichtung zum Befestigen von mit Innen¬
gewinde versehenen Metallhülsen auf Seilenden . A . Wenk -
Wolff und O . Strohbach in Mannheim . Vom 13 . Oktober
1892 ab.

Gebrauchsmuster-Eintragungen .
Nr . 25,880 . Heizplatten mit gekrümmten Flanken.

Eugen Bagge, Zivil -Ingenieur in Lörrach. Vom 12 . Mai 1894.
Nr . 25,973 . Zeitungshalter mit mehreren auswechsel¬

baren Halteschienen . Franz Benedikt, Mechaniker in Walds¬
hut . Vom 4. Mai 1894 .

Nr . 25,750 . Apsetische Hebammentasche aus zwei mit
Charnieren verbundenen , auseinandernehmbaren, emaillirten
Blechschalen zur Aufnahme der Instrumente . Wilh . Walb in
Heidelberg. - Vom 7. Mai 1894 .

Nr . 25,794 . Heizofen , besten Seitentheile mit schief -
liegenden Kanälen versehen sind , in welche die Rippen eines
aus einem Stück bestehenden Luftkanals eingreifen. Theodor
Bergmann in Gaggenau . Vom 25 . April 1894 .

Nr . 25,760 ; Edelsteinimitation, durch Verbindung eines
Glaskörpers mit einem Naturstein oder Glasoper , beides mit
Zwischenlage einer Metallverzierung . Georg Fräres in Pforz¬
heim , W -iherstr. 5 . Vom 7. Mai 1894 .

Nr . 25,867 . Walzen mit konisch auslaufenden Formen
zum Ausziehen von Draht . Ratsch und Wößner in Pforz¬
heim, Grünstr . 2 . Vom 23 . April 1894.

Nr . 25,802 . Kette aus vierkantigen, durch vierkantige
an deu Enden verdickte Zapfen zusammengehaltenen Hohl¬
körpern . Kuttroff und Volzin Pforzheim, Ocstl. Karl -Fried -
richstr . 62 . Vom 9 . Mai 1894.

Nr . 25,727 . GlaSgefäß mit Ventilation » - Einrichtung
in der Wandung . Dr . Gotthold Pannwitz, Stabsarzt in
Kehl. Vom 24 . Aug. 1893 .

Nr . 25,837 . Automatische Schießscheibe, bei welcher eine
Anzahl getroffener und entschwundener Zielpunkte durch Treffen
eines bestimmten Zielpunktes mittels Hebeldrucks wieder sicht¬
bar gemacht werden. Theordor Bergmann in Gaggehau.
Vom 25. April 1894 .

Verlustliste des Kriegervereinsverbands .
Militärverein Leheu -Aetzeuhausen . Kassier unteres

Vereins , Anton Lang , Er diente vom 9. Sept . 1883 bis
zum 18 . Sept . 1885 bei der 2 . Batterie de» 2 . Bad . Feld -
artillerieregiments Nr . 30 in Rastatt .

Badische
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Militärverein IKüMury . Mitglied Gastwirth Roman
End in Grünwinkel. Der Verstorbene genügte seiner Militär -
Pflicht bei der 4. Eskadron des Bad . 2 . Dragonerregiments
vom 15. Oktober 1861 bis 7 . Sept . 1864 , vom 22 . Juni
1866 bis I . Sept . 1866 und vom 15 . Juli 1870 bis 12.
Mai 1871 . Im Feldzuge gegen Frankreich nahm derselbe
als Sergeant der 2 . Ersatz - Eskadron an der Belagerung von
Straßburg theil.

Krieger- und Militärverein WeLarhaufe « . Mitglied
Vorarbeiter Georg Hauck I . Der Verstorbene diente vom
4 . Nov . 1880 bis 21 . Sept . 1883 bei dem 1 . Bad . Leib -
Grenadierregiment Nr . 109.

VeteranenvereinWheknhausen . Kamerad Simon Keller .
Er trat am 1 . März 1865 bei der 5 . Kompagnie des 3 . Bad .
Infanterieregiments Nr . 111 ein und . machte die Kriege von
1866 und 1870/71 mit.

Militärverein Schutterwald . Kamerad Joseph Tischer '.
Er trat am 1 . April 1854 beim 3 . Füsilier -Bataillon 3:
Komp , ein und diente später beim 5 . Linien-Jnfanterie -Regi-
went weiter.

Militärverein Schwetzingen . Kamerad Johann Peter
Stephan . Er diente vom 29 . März 1878 bis 17 . Sept .
1880 als dreijährig Freiwilliger beim 3 . Infanterieregiment
Prinz Karl von Baiern .

Landwehr- und Reservistenverein Hlntermünllerthak .
Mitglied Anselm Schmiedle . Derselbe trat am 1 . März
1865 bei der 1 . Komp , des 1 . Leib -Grenadierregiments in
Dienst, machte den Feldzug 1866 , sowie den ganzen Feldzug
1870/71 mit.

Sommerstoffe ä Mir . .75 Ufg . per Meter
in garantirt ächtfarbige « Waschstoffe«

versenden jede beliebige Meterzahl an Jedermann
fritts Deitstlts TocircmiätgescHftOettinger & Co . Frankfurt a . M .

1289 fairil-Depöt .
Modernste Muster bereitwilli st franko .

Die höhere Kandelsschule in '
Stnttgart zählt im

gegenwärtigen Sommerhalbjahr gerade 100 Schüler, unter
denen 61 Württemberger , 28 aus anderen deutschen Staaten
und 11 Ausländer aus der Schweiz , Italien , Frankreich,
England und Argentinien sind . Die Anstalt bereitet ihre
Zöglinge, je nach ihren Vorkenntniffen, in 1 bis 2sJahreii auf
den kaufmännischen Beruf vor und ihre Reifezeugnisse berech¬
tigen zum einjährigen Dienst. Die letzte Reifeprüfung be¬
standen von 22 Schülern 20 . 7316

Hierdurch gestatten wir uns , die Aufmerksamkeit aus
Ifuud ' s ßondensirte Milch , hergestellt von der Dresdner
Molkerei Gebrüder Pfund in Dresden und London E . C .,
zu lenken . Bis jetzt ist sie noch von keiner anderen über-
troffen worden . Sie erseht gewöhnliche Milch in jeder Be¬
ziehung . In erster Linie ist fie ein altbewährtes Nährmittel
für Säuglinge und kleine Kinder. Es kann dies auch nicht
anders sein , denn die Milch entstammt Kühen der besten
Raste , welche unter steter thierärztlicher Kontrole sich befinden

Nr. 151.
und mit peinlicher Sorgfalt gefüttert werden . Vor ihrer
Condensation wird Pfund 's Condensirte Milch steriliflrt , d . h.
keimfrei gemacht, was in den Händen bewährter Aerzte und
Chemiker liegt . Hunderte von Anerkennungsschreiben stehe«
Pfund ' s Milch zur Seite . Der Werth , welchen diese Con¬
densirte Milch im Haushalte und der Küche hat, wird jetzt
allgemein geschätzt . 7611

Adolf Grieder & Cie-, Seidenstoff -Fabrik- Union, Zürich
versend, porto- n. zollfrei zu wirkl. Yabrikpreis. schwarz, weisse u. fte
bige Seidenstoffejed. Art v. 05 i ? f*. bis M. 15.— p. metre. Muster franko.

00
[ Foulard - Seite I

Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Briefporto nach d. Schweiz .

Kueipp - Cur -Anstalt . Lidellplatz 23, Karlsruhe ,
Besitzerin : H. ULtz .

Unter speztalärztlicher Leitung.
Kneipp '

sche Kühe sind auch Gesunden sehr zu empfehlen -
fie sind weit erfrischender wie Flußbaden , kräftigen und machen
widerstandsfähig gegen Krankheiten. 5800

GröstesSpezial-Geschäft in — Besät*.Artikel —
fürKleider, Jacken, Manteletsetc . (wiePassementerle , Be¬
satz -Stolle , Spitzen , Knöpfe zu den billigsten Freisen,

inlins Strauss , Karlsruhe, nächst dem Marktplatz ,
en gros. 7784 en detail.

RiesFriedriohsplatz 4, Karlsruhe . Erstes Special¬
geschäft in Bürsten , Kämmen , Schwämmen. An¬
erkannt die billigste und beste Einkaufsquelle. (7780

Kneippund Stahlbad ,
reizender Luftkurort Weinheim a . d.
Bergstr . Willigste Kneipp ' sche Kur¬

anstalt für alle Krankheiten. Behandlung und Kurmittel «
genau nach Kneipp ' s Vorschrift . Aerztl . Rath auch brieflich;
für Mk . 1 .20 Briefm . d . den Kurarzt Dr . Yudershause « .
Prosp . gratis d . den Besitzer Keisek. 3693 .20 .&

Apotheker A. Flügge ’s— Myrrhen - Creme —■
Deutsches Reichs -P&tent No. 63592 . Von 1200 deutschen Professoren
und Aerzten geprüftes und empfohlenes (die Broschüre sendet Plügge & Go
Frankfurt a . M. gratis), neuestes und wirkungsvollstes

Cosmeticum "-WW h
sür die Haut. Anstatt VsÄeline, Clycerlne -, Bor - , Carbot -, Zink- 2C.JÜ
Salben anzuwenden , da besser, billiger und absolut unschädlich. Erhältlich
t Mk. I_ und in Tuben zu 50 Pfg . in den Apotheken. Dia Verpackung ^
muss die Patent-Nr. 63592 trage*. Man lese die Empfehlungen l

Meine tfrau
ist schon längst von dem theueren Bohnenkaffee abgekommen
und bereitet mir jeden Morgen den gesunden , wohlschmeckenden
und billigen Kathreiner Malz - Kaffee. Halb Bohnenkaffee , halb
Kathreiners Kneipp- Malzkaffee ist bie beste Mischung. ( 14125

«MdieiMi . Zilslkimckeklirs
{ | irfeit dem 1. und 15. eines
Fm MM jeden Monats beginnt ein
/Wri ''neuer Kurs im Muster

zeichne « und Znschnei-
de« der Dame » und Kinder¬
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen . Privat¬
kursus für Frauen besondere
Eintheilung . ( 7781 *
Pauline Frantz ,

Privat -Frauenarbeits -Schule ,
Donglasstratze Nr . 8 « .

Höchterpenstonat
tum Frl. Emma Stahlacker,

Reutlingen (in Württbg.).
Töchter, welche die Frauenarbeits¬

schule oder sonstige Gelegenheitenzur
Fortbilduug benützen wollen, finden
in meinem neugegründetenPensionat
zum 1. Sept . freundliche Aufnahme.
Prospekte mit Referenzen stehen gerne
zur Verfügung . Anfragen bitte bis
zum 15. Aug. nach Stuttgart ,
Christophftr . 4 , von da ab nach
Rentlingen » Fabrikstr . lt , zu
richten. 6926.15.5

LWichtig für Hausfrauen !
und Wolle

limnon angenom -
lilllUCII men bei Bestel-men

lung auf moderne
haltbare Stoffe für

Männer-, Frauen - und Kinder -Garde-
robe, Läufer , Teppiche, Bettvorleger,Portieren , Schlafdecken , Strickgarneetc», für die Eunstwoliwaarenfabrik

Karl Döring ,7797* in Mühlhausen i/Th.
Muster, und Näheres durch Carl

Roth «feiler > Zähringerstrasse 82,Karlsruhe .

jeden Standes finden diskrete Auf¬
nahme bei gewissenhafter Pflege bei

Frau Stechei *, Hebamme ,
twWw | h Mtzringerstraße 76.

Die

Msememe Körsen-Zeitlms
für Privatkapitalisten und Rentiers

erscheint in ihrem 22. Jahrgangefln anerkannt gewissenhafter Redaktion
und sorgfältiger Behandlung aller Börsenvorgänge, welche für den kleinen
Kapitalisten bestimmend bei der Verwaltung seines Vermögens sind . Die

Allgenreine Aovsen-Ieitnng
ist nach jeder Richtung hin vollständig unabhängig und vertritt in
energischer Weise besonders die

Interessen der kleineren Kapitalisten ,
während fast alle ähnlicheil Organe nur dem Großkapitale dienen .

Außer populären Leitartikel « über wichtige finanzielle und
national -ökonomische Angelegenheiten und über die Vorgänge an
der Börse » bringt die Allgemeine Börsen -Zeituug Referate über
alle auf diesem Gebiete stattgehabtenEreignisse , namentlich auch Original -
berichte über Generalversammluuge « , Auszüge aus den Jahresbe¬
richten, ausführliche Börseaberichte , einen vollstäildigen Courszettel
und ertheilt ihren Abonnenten

0ÖÜT Rath «. Auskunft
auf alle an die Redaktion gerichteten Anfragen fiuaucieller Natur .

Großer Beliebtheit und reger Benutzung erfreut sich ihre '

General-Effekteu-Conlrole :
jeder Abonnent ist berechtigt , durch dieselbe seinen Effektenbesttz
Bezug auf Werthveränderung und Ausloosung kostenlos beobachten zu
lassen . '

Als Extrabeilage bringt die wöchentlich zwei Mal erscheinende
Allgemeine Borsen -Zeitung
di- Mgememe Aertoosmigs-Takeke

des Deutschen Keichs- und Königtich preußischen
Staats -Anzeigers

und die Versicherungs - Börse ,
Organ f. alle Interessenten des ' Versicherungswesens. Offertenblatt .

Trotz dieser Vielseitigkeit ist der Preis nur
drei Mark pro (Jmarfal'

durch die Postanstalt , monatlich 1,50 M . durch die Expedition, Berlin
8 « . , Zimmerftr . 5 .

Auf Wunsch erhalten »euhinzutretende Abonnenten die Zeitung
bis zum Monatsschluß unentgeltlich. 7301 .3 .3

probcnummcrn aratts rr. franko.

tll

Russisch Brod , JJS;
von Richard Selbmann, Dresden.

Lager : Ohr . Inna « r » Karlsruhe ! . V.

Wer Theilhaber sucht oder Ver¬
kauf beabsichtigt , erhält kostenfrei
mein „Reflektanten - Verzrichuitz ".

Wilhelm HirscJi , Mannheim.

OOOOOOOOOCX3Q

gCarl Krane, |
0 Kaiserstraße 112 . 0
0 Sprechzeit 7822*

Zahnkrankeo
von 9 — 6 Uhr . 0

oooooooooo

C. G. Schuster jun .
(Carl Gottlob Schuster ) — Gegr . 1824. 4-
Markneukirchen , Erlbacher Str . 255/256, TI
versendet direct zu Fabrikpreisen seine
anerkannt vorzüglichen Musikinstrumente
und Saiten . — Man verlange Cataloge

unter Hinweis auf diese Zeitung .

Settf e &ern 2493
in den bekannt unübertroffenen
Qualitäten , das Pfund : 60 Pf . , ;
90 Pf ., M . 1 . 10, 1 .35,1 .60 ; weiße
M . 2 —, 2 .50, 3.— , 3 .50 , 4.— ;
Flaum M . 2 .50 , Dt . 3.— , 4 .—,
5 .— , 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei ins Haus

8t . Josephshaus -Loretto ,
50 .17 Freiburg i . V .
WM Umtausch gerne gestattet .

Alle Sorten
~ Haschinen -Oel , “
~ ,7IasohinC3i -Fett , —

m f .eder -Fett , ~
ZI Wagen -Fett , ~
~ Carbolinenm “

etc . etc .
offerirt in nur vorzüglichster Quali¬
tät zu billigsten Preisen 7783 *

Julius Dehn ,
Droguen - und Iaröenhandkung ,

55 Zähringersnaße 55 .
OfH

Rindevu »«ge«.
empfehle in

sehr großer und
schöner Aus¬

wahl in jeder
Preislage « ich

nur guten
Fabrikaten.

Waggonweiser
Bezug ermög¬
licht es mir,

_ billiger als
jede Concurrenz zu verkaufen .
Englische Wagen m . Federn 8 « Mk .,
Englische Wagen , gepolstert , i

mit Fiitzkasten , Federn und
Gummirädern . . . . LVMk ,

Kastenfitzwagen, gepolstert
m. Federn u . Gummiräderii 31 Mk

Jm Hess , Korkwaareufaörik ,
Kaiserstratze32 nächst der Kronen-
straße und Schützenstratze 20 , Ecke
der Wilhelmstraße. 7512.20.2

Lus Neraerxe-eeNre»
umgeänderte

Hinterlader « g
'urschbüchsen, Cal. 11 m/m i E 9, 19^ A

i2 . Seheibenbüehsen, Cal. 11 m/m i ‘M . 14^
17, 20, Sckrottiinten , Cal. 32 == 43,5 m/m O

M. 10, 11, 12.50 , solid , sicher und vor - r£>
füglich im Schuss , vorräthig

Simson & Co .,» vormals Simson k Lock
Saw »br > ?abrlk la

Spezial-Arzt Dr . Lall , Berlin,
Aiexanderstr. 20a, 2. St ., heilt alle
geh . Krankheiten d . M. und Fr .,
Schwächen , Unterleibleiden,

° sowie
chron . Leiden , ohne Berufsftrg .
m . nachweisl. best. Erf . n . eins . üb .
50 I . bew . Methode mit gänzl. un-
schädl. Mitteln , ausw . briefl. m. gl.
Erf . Honorar mäßig . Auch Homöo¬
path. Behandlung . 14160 *

Brennholz,
Blichen - und Kiefernscheitholz , auch
klein gemacht , liefert billigst die
Kokzhandluug Joh . Ohlinger

Kafferslautcrn . 7329.8L
Niemand 6 [ (tnipr . ohne selbst

kaufe mehr ^ « « e thätig arreti -
. einen Nutzl rende Sckoaube.
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%i Germania -Tinte
l die beste sowie neueste Copir- und Buehtinte.

fikeusfallnstinte |
ÄintHch geprüft ; die beste Buch- und Ganzleitisie. ^

S fast überall erhältlich , wo nicht verlange man solche direkt ans der Chenii Fabrik für Tinten und Tusche von jg
« ZiUdwIs Hoerili «, Bühl . »2> X
xnnxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

M ^Ür LLätzr - Iluklkurorlv- llStvIs- Gasthäuser , Brunnen-
t5l Verwaltungen und Heilanstalten .

Die „ Badische Presse “ liegt den Sommer über in den Lesesalons von ca. 350 Bädern , Hßtels und

Luftkurorten auf und ist dieselbe jahraus jahrein von mehr als 200 Restaurants und Wirtschaften abounirt.

Durlach .
^4

9f
herrlich gelegene Karlen - und Sommer,virttzschafl an der tzlltinger -

straße in der Mühe des Schlotzgarlens.
Schönster Ausflugsort für Gesellschaften und Vereine !

Feinster Stoff Lagerbier. — Reine Weine re. re.
- Gute und anfmerksame Bedienung , _

Zum Besuche ladet höflich ein 5894

_ Karl Meyer , Brauereibrsther .

Der sOiijlt vii rentabclfte AusjluMrt
ist unstreitig die

UdMiutt Thomashof
von Durlach am Wege nach Stupferich oder über den

Thnrmberg durch de» Rttnertwald ,
wozu 'einladet - 6405.9.6

Der Besitzer : Fr . Berger .
Keiuffer Stoff Lagerbier» reingehalteue Weine, gute Speise«,

'
_ sekbkgevackeues Kansörod ._

Als slhöiitter Ausß»gsort
für Familien , Vereine und Gesellschaften empfiehlt
fich die 514!>*

Restauration

„2m Appenmühle“.
QOOOOOOOOOOOOCXJOOOOOOOCO

Gasthof zum Rheinbad in Maxau
empfiehlt einem geehrten Publikum seine großen Lokalitäten und 0

prachtvolle« schattige« Harte ». 0
Spvnialilät : SaLisede Oberländer Weine .

§ rhrl. v. Seldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen .
0 6097* W . Ehmann . Q

OOOOOOOOQOOOOOOOOOOOQOQ

| Höiienluftkurort Schönwald , Schwarzwakd .
Gastliof und “ "

„Znm Udler“.
1000 Mir . ü . M. 1 Std . v .

"
d . Etat . Triberg . Sehr geschützte Lage.

! Aerztlich empfohlen . — 150 Betten . Pensionspreis 3 M . Zimmer
von 50 Pfg . an . Jagd , I-ssrn -Tennis , Croquets , Schaukel».

Näheres durch die aussührlichen Tratts -Prospekte.

SoollDad Rappenau.
Station der Eisenbahnlinie Heidelberg -Meckesheim -Jagstfeld .

Kad-Gröffnnng seit 20. Uni 1894.
Prospekte und Auskunft ertheilen 5353 .2 .2

Badearzt Geiger , Gaftwirth H . Reichardt .

Hötel und Pension Bellevue.
Oberhalb des Städtchens , am Hochwald , nächst den Wasserfällen ge¬
legen . Beliebtes Familienhaus erste» Ranges mit grobem Garten ;

wegen vorzüglicher und billiger Bedienung bestens bekannt.
Reizender Aufenthalt. 750 m ü . M . 7721 .6.1

Empfehlenswerte Hotels:
Soolbad Milnstep a. Stein. „Hotel

und Pension Bubat.“ Schönste Lage .
Grosse gedeckteTerrasse u. Baikone .
Thermalbäder im Hause. Vor¬
zügliche Keller und Küohe. 4928

Mainz , Hötel National.
Renommirtes Haus , sehr gut
und nicht theuer mit feuerfestem
Treppenhaus und feuersicheren
Korridors . 6160

Konstanz - Hotel Schönebeck ,
vis-ä-vis dem Bahnhofe . Eröffnet
1892. Mit dem neuesten Comfort
eingerichtetes,gntempfoh!enes Hötel,
verbundenmit elegantem Restaurant .
Münch. Spaten. Civile Preise .

Ettenheim (Baden ) . Gasthof Welte ,
„Zum Badischen Hot“ Den Herren
Geschäftsreisenden bestens empfoh¬
len . 4434

ras
m

ei

BERGZABERN (Pfalz)
Frequenz 1892/93: 987ständige und 2826auswärtige Patienten.

A frospecte Kostenlos durch d«nSe»itorTi »thl)trjtr. O

« ad.
Schwarz¬

wald . BadFreyersbachStation
Oppen an

6430.6 .6(bei Petersthal ) ,.
Mineralbad und Luftkurort .

385 Oft . u. b. 3R . , in schönster Lage des Renchthalcs mit unmittelbarer
Waldesnahe, 7 kräftige Stahl -, Lithion - , Salz - ruid Schwe/elquellen .
Alle Arten Bäder , Milch, Molken u . s. w . Post und Telegraph im
Etablissement. Elektrische Beleuchtung. — Badearzt Dr . Risse - —
Prospekte gratis . Jos . Mayer , Badeigenthnmer.

Bad CJIeisweiler (Pfalz ) .
Schönster und gesundester e l i m a t . K u r o r L.

Heilanstalt für chronische Kranke . Kaltwasserkuren nach altbewährter
Art . Kiefernadel - und ander « warme Bäder . Terrainkuren , Massage, Heil¬
gymnastik rc. rc . Von der Aufnahine ausgeschlossen sind Brust - und Geistes¬
kranke . 6595 .6 .5 Nr . Sohneider , prakt . Arzt .

__ M.m JEmm
© er in Freiburg ein gutes Restaurant mit ansgezeich-

«eten Weine » und vortrefflicher Küche besuchen will,
» gche in das

Wein-Restaurant zum Gutenborg,
Salzstraße 33 , nächst dem Theater.

ÜBlohtiBltigs Fr Ahstiioks - u . Abendkarte »
Vorzüglich« offen- und FlaschemWeiue .

K. Biegeiv

KÖnigliches
Nordseebad Norderney.

5.2 Saison vom I . Juni bis 10 . October . 5438 |
Schönster Strand mit electr. Beleuchtung. Wasserleitung

u . Canalisation . Theater . Jagdparthien . Künstler -
Concerte . Reanions. Wettrennen . Tägliche Dampferverbindung.
Frequenz 1893 : 20480 Fremde. Näh . durch den Gemeindevorstand.

iä£ . •

Pension Schwab, Koggwyi (Kanton Bern),
Roggwyl (Station der Eisenbahnstrecke Olten—Bern) liegt in schöner,
waldreicher und sehr gesunder Gegend . Ren hergerichteteKaltbadanstalt

für Herren und Dame» . Pensionspreis 3 Frs . pro Tag .
7646 .12.2 Näheres von Gototr . Schwab .

Hotel Soolbad Laufenburg
Romantische Lage am Rhein. Terrassen, Gartenanlagen . Reizende

Ausflüge in den badischen Schwarzwald. Neue, komfortable Hotel - und
Bade-Einrichtung. Prospekte durch den Eigenthümer . 6657.10 .9

Suter - F elder .

Baden -Baden .

„Hötel Salmen“
in allernächster Nähe d . Friedrichsbad .

Gutes bürgerliches Haus, neu reno-
virt. Vorzügliche Küche . Reine Weine ,
offen and in Flaschen. Pension.
2848 Theodor Beckh , Besitzer .

Wolfach . — Kmjigthal .
Gasthof zur Krone.

hält sich dem verehrten reisenden Pub¬
likum bestens empfohlen . Pension
bei mastigen Preise » . Freundliche
Zimmer / feine Küche und reine Weine
bei guter Bedienung. Billard . Post¬
haltestelle und Billetverkauf Hn° Nip¬
poldsau . 5045;12.9

1 . « OoliSi

Kur
Staufen i.Bry

Baden .
Billigste Gelegenheit. Beliebter Luft
kurort . — Man verlange den neue-
Prospekt von 1894 vom Km *
ClomitÄ . 5714 .11 .'

oLuftkurort Mordrach ,
bad . Schwar^wald.

Gasthaus und Pension Linde.
Angenehmer, beliebter S »« uler -

aufenthalt für Erhol,ingsiieoürstlge .
Geschützte nebelfreie Lage. ^ BillHste
Pensionspreise. Näheres d. ProsMt .
5441* l. 8pitrmülisr .

Nordseebad Dangast, |
Billigstes3eebad. Prosp. d . C.Granilierd .

II

Aaplsvrzhe , _
empfehlen als Spezialität :

Complelte

Biersusschank -
Einrichlungkn

der verschiedensten Art urck Aus¬
stattung , für Kohlensäure ,

Wässer - oder Luftdruck.
Zeichnungen u. Voranschläge gratis,

permanentes l.ager flüssiger
Kodlensäurs . 2471*

5120. 150.36

feine Uhr fchttell,
gut und billig

>reparirt haben
will , der gehe
zu Uhrmacher
F . Joseph ,
Amalienstr. 39.

Gummi-Artikel . |
Sanitäts -Bazar J . B. Fischer ,

Frankfurt a. M , versendet Preisliste
nur bester Waaren gegen 10 Pfg.
Privat - Entbindung .

Damen finden bei strengster Dis»
kretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei

Frau llllrleh , Hebamme/
7782 * Douglasstr . 30, Karlsruhe.



Hierdurch machen wir hohsnnl , dass wir in uns rem
Stziilpanzerge wölbe Abteilungen vermietben , welche
unter Selbstverschluss des Miethers bleiben «Wir übernehmen auch , unter veiler Haltbarkeit
nach den Bestimmungen des Gesetzes :

Oie Aufbewahrung von Werthpapieren in ge¬schlossenem Zustande (Die Aufbewahrung und Verwaltung von Werth¬
papieren in offenem Zustande !besorgen die Abtrennung ! Einziehung der fälligen Zins -

» und Dividendenscheinei die Kontrole über Auslassung !Kündigung ! Konvertirung u . s . w .
Die bei uns hinterlegten Werthpapiere werden in

unserem feuerfesten ! mit Stahlpanzerplatten versehe¬
nen Bewölbe auf bewahrt . 7800*

Straus & Co.,
Karlsruhe « Zähriugerstrasse 84 .

«ooocoocecoccoooooooocooooocooooe «

I Handschuh -Fabrik I
# Willi . Ellstätter Nachfolger •

A .« Curletti , tt
OetaH -Verkauf : Kaiserstrasse 88 , im Hause des Herrn Bankier Seeligmann > ft

Badische
iiii ■

if -

in Karlsruhes
Gegründet 1875 . 5

DasMmd - «.WMschinen-GksW
von

ist das 7306 3.8

! die in Pirmasens erscheinende |

„
Schuhindustrie

“

Erscheint wöchentlich einmal (Freitags).
| Drucku. Verlag vonLouisJander, Pirmasens , j

*r

zwischen Herren- nnd Ritterstrasse.
0 Entschieden beste und billigste Bezugsquelle für
^ Handschuhe aller Art . In Glace -, Suedes - und Biarriiz -

Handschuhen werden nur eigene Fabrikate verkauft . 6295 .50.6
Neuheit : Biarritz -Handschuhe aus schwedischem

Leder .

»
ft
ft
ft
ft
ft
«
ft

ftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftdHfrftftftftftftftftft »
n u a u m

Lebens -, Aussteuer - und Militärdienst -
Versicherung, auch über kleinere Summen unter YOr-
thellhaften Bedingungen,

Sterbokasse für einzelne Personen , wie für ganze
Vereine .

Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der
Militärrereine und ihren Angehörigen.

Prospekte , Antragsformulare etc . sowie jede gewünschte
Auskunft bei der Direktion in Karlsruhe , Amalienstr . 91 ,
und den Vertretern . 3790a*

Süddeutsche NerfichenmssbmK
für Miktärikmß- u . fotfiferauslletin:,

1

Karlsruhe.
Militärdienst -, Anssteuer-, Töchteraussteuer - und Altersversicherung

vermitteln die Vertreter und jede Auskunft ertheill . 6150 *

Die Direktion ,
oooooooooooooooooooooooo

Rudolf nayer b
iPhotographisch . es Atelier 0

32 Karl-Friedrichstrasse 32
neben Hotel „ Germania “

| «wpiehlt sich unter Zusicherung geschmackvoller Ausführung bei Q, massigen Preisen. a
f Visitkartenbllöer von M, 4 .50 an das halbe Dutzend . v
i NB . Das Atelier ist auch Sonntags geöffnet . 7498 .50.2 Q
JOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

IMHSCHME»« #
w FOLGEGEBRAUCHES /

dosElixir , Zahnpulver undZahnpaeta
OER

EHRWÜRDIGEN BENEDICT1NER MÖNCHE
Oer Abtei von Soulac (Gironde ) Frankreich

Born MAOVBBOITOB , Prior .* Goldmedaillen : Brüssel 1880,London 1884Die höchsten Auszeichnungen .
ERFUNDEN I | VOM PRIORIM U> 10/0 PIERRE BOURSAUD

« Der tägliche Gebrauch des lahn - Elixirs
der Benedlctlner Mönche verhütet das
Hoblwerden der Zähne welchen es eine weisse
Farbe and grosse Solidität verleiht , indem es die
Stärkung und Gesundung des Zahnfleisches
herbeifährt .

« Man leistet einen wahren Dienst indem man
dieses uralte und nützliche Mittel signalisirt , das
bewährsteste Heil - und das einzigePreservativ - Mittel gegen

^ Zahnkrankheiten « »
En Gros - Verkauf : SEGUIN . BORDEAUX

E *
©
8 ä

8p I
02 Lo

ras

GEGRÜNDET IM J . 4 807w —vivwivwb « sm o . ^
zu hatten in allen guten Apotheken , Parfümerie - und Oroguem -Handlungen .

Actien-Gkjrlllchaft
sin Verzinkerei u. Eisenkonstruktion
borrn. Jacob Hilgers , fUteiuBrorif n. fifitin,

-mpftch « !hn verzinkten Fabrikate
Flachbleche, Wellbleche , Pfannen . Wellblech - und Träger -

wrllblechbanten. Verzinkte Dachfenster. Verzinkte
genietete Rohre für Dampf - und Wasserleitungen .

Verzinkte Rachen und Fahrzeuge jeglicher Art .
Verzinkte Reservoire , 7262 .32

Transportfässer , Absuhr-ikehrichtkasten re. re.
Uebernahme vollständ . Dach - u. Briicken -Constructionen.

Lohnvrrftnlmnq von Schmiede- nnd Gußeisen .
Jllustrirte Prospekte , statische Berechnungen und Kostenanschläge gratis .

General -Vertreter für Süddentschfand n«d Schweiz :
A . » Örstiiiglüuis , JnktUlllir, Stuttgart.

Strömt herbei
zu Opnslein & Schwarz ,
indem wir wegen vorgerückter Saison

in
Heppen - ft Knabenklei¬
der ungemein billige Preise stellen .
Das Lager ist so groß , daß in

Nölberschtmre«
die w . Kunden kommen können und
reichliche Auswahl finden in Bncks -
kin-Anzüge von 10 Mk . , Kamm¬
garn - Anzüge von 16 Mk .»
Cheviot -Anziige von 12 Mk .
an biß zn den stursten,

ködert Bilgeri & Cie., Knisttßr. 243,
„mpfiehlt seine bestens eingerichtete Reparatur -Werkstätte und
sichert bei promptester Bedienung billige Preise zu . 6200 .12 .2

ScM- und Lederbranche

Kaiser - Passage .
Fortsetzung des Stuttgarterj

Schuhwauren -Ausderkanss .
Enivfehle noch alle Arten 03T Schuh waareu I

>zu de« deutbar billigsten Preise».
Achtungsvollst 7556 .44

Willi . Wacker , Stuttgart «nd Heidelberg, I
Berkanfsladen in Karlsruhe : Kaiscrtzaffage .

dem
nur nm rechtzeitig mit unseren
Sommer -Waareu zu räumen , werden
auch Lüster und leinene Artikel,Knaben-Anzüge

billig
wie noch nie abgegeben und

bmst
Wichtig für Hausfrauen .

Bernli . Cnrt Peclistein , Wollwimreufabrik
in Mühlhausen i . Th .

fertigt ans Wolle , alten gestrickten , gewebten und anderen reinwok-
kene« Sache « und ASsällen, haktöareund gediegene Stoffe für Pame»,
Kerren und Kinder , sowie sortieren , Schkafdecken und so weiter

den modernste« Mustern öei billigster Vreisstellnng «nd schnellster
Bedienung . Annahme nnd Mnfterlager 1626*
in Karlsruhe bei t - , Vederleehner , Zährmgerstraße 74.

mau für wenig Geld die schönsten
» nd besten Sache» , weit unter dem
reellen Werth , daß 670l . iv .1O

lieber

P . Knrifet ' s

A'iiiTiiinnii
gewiß zufrieden sein wird

bei
Ornstein &Scliwarz

Haar -Tf nktni *. «»•
Eine gut « »«geführte, erste Lebens.-Aussteuer- und Milttär -Berfich .«Aktien Gesellschaft sucht türl

Für Haarleidende gibt es kein Mittel, welches für das Haar so
stärkend , reinigend u. erhaltend wirkt, und wo noch die geringste Keim-
sävigkeit vorhanden (man lese die Zeugnisse ) selbst bis zur Kühen Jugend -
fülle vermehrt, wie dieses altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene
Kosmeticum. Pemaden u. dgl. sind hierbei völlig nutzlos. — Obige Tinkt.
ist amtlich geprüft ; in Karlsruhe nur acht bei 8 . Wolf Wwe. . Par¬
fümerie, Kari-Friedrichstr. 4 . In Floc . zu 1, 2 und Mk . 1680 .10.5

. tge
Acquteitioas - Beamte

für Baden 1062.6.3
gegen Fixum u. Neisespesen « efl.
Offert , aub . V. 8IAVS b an Haafen .
stein A Bögler A G M „ mh «im
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Waschitoflfe,
als :

Batiste ,
Crepon ,

Leinen ,
Zephyn ,

Jaconnets ,
neu und sehr leicht .

Karlsruhe, Kaiserstrasse 149,
empfiehlt sein grosses Lager io :

Seidenstoffe
für Blousen und Kleiden in glatt , gestreift

and gemustert ;
ferner zurüokgesetzt :

einen Posten „ Foulard “ ,
Ia . Qualität, Mk . 1 .50 das Meter.

Lodenstoffe
100 cm breit,

BF reine Wollet "W

sehr solid im Tragen , zu 90 Pfennig das Meter,
so lange Vorrath reicht . 7647 .3L

Bekanntmachung.
Den FortbUduugsunterricht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 find Eltern , Arbeits-
nnd Lehrberrrn verpflichtet , die fortbildungsschulpflichtigen Kinder, Lehrlinge
Dienstmädchen u . s. w. zur Theilnahme am Fortbildungsunterrichte anzu-
inelden und ihnen die zum Besuche desselben erforderliche Zeit zu gewähren.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Abs. 2 desselben Paragraphen ).

Fortbildungsschulpflichtige Dienstinädchen , Lehrlinge u . s. w ., die von
auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden ohne Rücksicht darauf,
ob dieselben schon in ein f e st e s Dienst- oder Lehrverhältniß getreten oder
nur Versuchs - oder probeweise ausgenommen sind.

Karlsruhe , im Oktober 1887 .
Der Ttadtschnlrath (Kreuzstraße 15 , 2 . Stock).

G . Spe ch t. (7786

Patent - Interessenten,
welohe geneigt sind, Erfindungen aus bestimmten Fabrikationsbranchen
oder von Massenartikel in Vertrieb au nehmen, oder sich an der Ver-
werthung von Patenten zu betheiligen, bezw . zwecks Theilhaberschaft
die Kosten für Patent- Nachsuchungen ganz oder theilweise zu übernehmen,
erhalten auf diesbezüglicheAnfragen kostenfreie Auskunft durch das

5907

Internationale Patentbureau
G « XSLIeyer , Kanlspuhe

Kaiserstrasse 248 . ^

iie Daiirpfbvarrep-i J - Goppel,
Eggensteiee-KarlsreeHe ,

offtritt den Herren Wirtheu und Private « ihr hochfeines Export - Bier
(Pilsner Brauart ) , sowie ein hochfeiner Stoff Lager - Bier (Münchner
Brauart ) bei billigster Berechnung.

US. Auch der kleinste Auftrag wird mit Dank gewissenhaft aus -
gesührt. Für meine Biere garantire ich , daß dieselben nur aus gutem
Malz und Hopfen beraestellt sind ._ 6784.8,6

MEY
’
s Stoffwäsche

aus der Fabrik
MEY & EDLICH, LEIPZIG- PLAGWITZ

Königl. Sächs . Hoflieferanten.
Eleganteste , praktischste Wüsche

von Leinen wasche nicht zu unterscheiden .

Billiger als das Waschlohn leinener Wäsche .
y rw Jedes Stück trägt den Namen ~

* IVIL. I und die Handelsmarke
Vorräthig in Karlw ’ulio bei : C. W . Keller , Ludwigs¬

platz, Carl Keller Sohn , Hirschsir . 35 a, lieh . Knauss iun . ,
Karl Aug . Tenai , Max Hahn , Kronenetrasse 35 , Berth .
Oobler , J. Dorer , F« Marfala , Eugen Oahlemann , Leop .
Schumann , Koke der Waldhorn - und Durlacherstrasäe , Heh . Tisoh ,
Kronenstrasse 45 , Joh . Stelle , Fritx Zirfc , Paul Roder ,
Carl Kraut , Eraat Deuble , Wilhelm Wetx , Kaiserstr . 80.

4087 .12.9

1q Folg « umfangreichenLagen offeriren
wir, jedoch nur für diese Woche geltend,

Hohenzollern-
Doppel-Schlafdecken

(glaichuitig »leg . Divan- oder Keisedeeke)
püuehwaieb , hochrein, hell , mittel u. dunklen

Dngpai -Jaguard -Mustern , ohne jedweden Webe - oä.
VSlfeenfehlet- ca. 150X200 (grSutes Mus ) autnakms-

tualm Sinnt u Privatn » MT3.75 (snnst an ( ros 5.50).

Normal-Schlafdecken
MSVISO gross mit eiagenebtor X Bnrdhra k M. 5.50 Stck.,

(sonst 7.SOan gma) . Bestellungen an 8 . Sobuksrt, fien .-Veitr . d.
▼•»einigten Wsllamarenfabriken, Berlin W., Lelpzigerstr. US part.

Mw einige der »Seien Nachbestellungen ; AuiMta -Hospital, Berlin. — flrMn Holtts ,
Cnisas . — Fm vss Sohloiohor, Lycnen. — Snnttitsrnih Br . Beerioke, Strensbeig .

Füv Hausfrauen!
Wegm «Me Walifache» aller Art liefert sehr haltbare Kleider .

ISatmwf * «mb MaatEaffe , Dmnentuche , BuckSNus , Strickwolle ,
Schlaf- «ab Tcplitiluhii in dm nmesten Mustern zu billigen PreisenE . Etdimann , Ballenstedt ö . Harz.

Waaa| gM|Mb und Mustrrlager bei Enilie Stahle , Stein-
*«t » ML MUtUM . 3671 *

Kaufm. Damen -Verein
Arankfurt « . W . Ztrönnerstr . 30.
Lehr-Anstalt fflr sämmtl. Fächer

der Handelswissenschaften.
Ausbildung zu Buchhalterin -
ueu . Correspouventi » Cas -
streri « . re. Beginn neuer Kurse

am I . and IS. jed . Mts.
Honorar mäßig.

Fiir auswärtige Damen Pension.
Anstalt kür Stellenvermittelung

(auch für Nichtmitglieder)
Auskunft und Prospekte gratis

und franko durch den Direktor
6989 .4.4 C. Riehl .

Billigste Bezugsquelle
für Stuhle

in Buchen - und Kirschbaumholz.
Starke Stühle mit Patentsitz

per Dutzend Mk, 36.—.
Grosses Lager in Wiener Stühlen ,

von 48 Mk. an per Dutzend.
Grosses Lager in

eisernen Gartenmöbeln
zu Fabrikpreisen, 7445*

Jul . Weinheimer ,
Kaiserstrasse 81/83.

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 4687*
F. Kern , Karlsrake ,

Kreuzstraße S,
obriakeitl. conceff Ge¬
neral-Agent für Baden.

Jener . , fall - und
einvruchstchere Geld - ,
Wücher- u . Dokumenten .
Schränke empfiehlt

,;" u*
Wilh . Weiss , Karlsruhe,

Erbpriiizenstraße 24 .

Ich vcrsmdc alt SprzialitSi meine
Schl . Gebirgshaibleinen

74 cm breit für lft .00 Mk. , 80 cm breit
14.00 Mk ., meine

76 cm breit für l ’-.oo Mk. , 82 cm breit
für 17.00 Mk ., das Schock 33^2 Mir .

Spez .-Musterbuch von sämmtl. Leinen -
Artikeln , wie Bettzüchen , Inlette , Drell,
Hand- u . Taschentücher , Tischtücher , Satin ,

Wallis, Pi §u6 -Parchend rc. rc. franke .

25 .17 7 . ürubsr , «9.5
Ober -Glogau io Schl .

Reisfuttermehl ,
von M . 3 an nur waggonweise .

G. St O. Liiders ,
12.9 Dampfreismnhle , Hamburg .

^ bricht si
'cää%

daß dieses Sprichwort ein
Wahrwort ,

beweist so recht mein I
COGNAC

Von hervorragenden Medizinern
empfohlen , von Kennern als sehr
gut und preiswürdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consiimeiiten , was
wohl der beste Beweis für seine
Güte ist.
> Im eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 7439

Grütze Flasche Mk. 2 .— .
Im Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100 .

4nB5crfr7l3 ^ wm !̂ !>̂ 3|tp3i^Cheviot
zum Anzuge für 10 Mark, 2>/io Meter
desgl. zum Paletot f . 7 Mark, I» Komm«
garn- a . Hosenstoffe äußerst billig, ver¬
sendet franco gegen Nachnahme
J. BUnigens , Tuchfabrik , Eupen bei
Aachen. Anerkannt vorzügliche Bezugs¬
quelle . Muster franco zu Diensten .

Mtof sodrs Hannov . i ». Conoert -iviiciiiGi s Mundharmonika*« (ges. ge¬
schützt ) mit 96unzerbrechl . pat . Silberstimmeu ,
4 Nickeldecken , 4 Mesaiugplatten , etc . wunder «
bar schön und leicht spielend . Jeder kann
auf diesem Instr . ohne Notenkenntnisse so¬
fort die schönsten Tänze , Lieder , Märsche ,
Choräle etc . spielen . Vers , franco für Marh
2.70 (auch Briefmarken ) . O . O , P .
Miether , l . Harmonika - u. Instrum .-Fa -
brik , in Hannovef B . 6864 10.9

Pfirattii ) .
'

El » fleltziger strebsamer Kauf¬
mann . mit angenehmem Aeußern , 30
Jahre alt , katholisch , nebst Nachweis
barem vermöge « von M . 30000
sucht sich mit einem jungen Fräulein,
welches einen Kaufladen oder rentable
Wirthschaft anzutreten hat . zu verehe¬
lichen , wäre auch geneigt , ein gut

ehendes Handlungshaus in einem
orf oder Landstadt zu kaufe».

Strengste Verschwiegenheit Ehrensache
Weitere Auskunftertheilt unter E. 1809
Haasenstein I Vogler , A.-G
Karlsruhe . 7415.3.2

LckMrfichtMg
Thatkrästigen und gebildeten

Herren jeden Standes , besonders
erfahrenen Autzenbeamten und
Lebensverstchernngsagenten
bietet sich Gelegenheit, bei einer
altrennomirtenAnstalt unter gün¬
stigen Bedingungen Stellung als
Jiispektlonsbeamtezu erwerben .
Anerbietungen ersucht, man unter
T . 1607 an Haasenstein &
Vogler A. G . in Karlsruhe

. zu richten . 6501 *

finden freundliche und liebevolle Aus¬
nahme in größter Verschwiegenheitbei
Frau Schitfmacher , Hebamme ,

Bierkellerstr. in Kehl Darf »

Geslhiisfs-
iltoliilitrllfrliiiiif .

Eine feine fast neue Ladeneinrichtung
u . s. » . für Colonialwaaren u . CigckrZen
ist wegen Geschästsveränderung zu ver¬
kaufen. 6819.4 4

Camill Noppel ,
Freiburg i B .

Äomon Nnden freundl. diskr . Ans-
wlllllllll nähme bei Dob er »
Hebamme . Strassdurg i . E , Langftr . 81 .

Wirthschaft-
mit Bier -Branerei -Berkauf .

In einem verkehrsreichen JOrte
(Eisenbahnstation) , an der Landstraße
gelegen, lh Stunde von einer Stadt
entfernt, ist eine Wirthschaft , bestehend
in Wirthschaftslokal , Nebenzimmer ,
einem großen Saal nebst Fremden¬
zimmern, vollständiger Brauerei-Ein¬
richtung, Stallungen , großem Oekono -
mie -Gebäude , Obstgarten mit circa
140 tragbaren Obstbäimie » , 2 Ge¬
müsegarten, großem Lagerbierkellcr mit
2 Eiskellern mit darauf erbauter Kegel¬
bahn ist wegen Kränklichkeit des Be¬
sitzers sofort zu verkaiifcu . Das An¬
wesen befindet sich in sehr guteni Zu¬
stande . Wo ? zu ei fragen in der Ex¬
pedition der „ Badischen Presse " unter
Nr . 6996 . 4.4

Kellner ! ! !
und Koch , junge Leute im Alter
von - 19 bis 22 Jahren , finden auf
l . Juli und zum sofortigen Eintritt
gute Stellen durch K. Tröster ,
Kreuzstraße 17, Karlsruhe . 7395 .3.3

4 öypser
und » Handlanger können sofort
eintreten bei 7745.2.2

Emil JTock ,
psermeister , Brette «.

Kellnerin , Köchin, .
Büffetdamen, Lad- j
nerin, Zimmermäd¬
chen , Köche . Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stelle» . Personal

für Hotels u . bessere cstäude empfiehlt
das Hanpt-Placirungs -Bureau von
K. Tröster , Kreuzstraße Nr. 17, nächst
dem Haupt-Bahnhof, Karlsruhe. 7788*

Lehrling-Gesuch
Ein junger kräftigerBursche, welcher

Lust hat, die Brod - n . Felnböckerel
zu erlernen, kann unter günstigen Be¬
dingungen sofort in die Lehre
treten bei 7272 .5 .4

Ed . Förderer !
Bros und Felnböckerel

Karlstraße 46 ».

Küserlehrlings - Gesuch.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

bat die Küferei (Holzarbeit ) zu erlernen ,
kann unter günstigen Bedingungen
eintreien bei 7720.4.2
And . Wiedermayer , Karlsruhe.

Zu iKilsniiii' ! ! ;
Zwei sehr gute und billige

Wirthschaftenmit . sehr günstigen
Zahtungsbedingungen . (Sichere
Existenzen .) 7576.3 .2

Eine altrenomirte Weiuiuirth -
schaft . Kaufpreis 29,000 Mk.
Anzahlung 3000 Mk . Weinvcr-
kanf ca . 140 Hektoliter pro Jahr
und viele Flaschenweine.

Ferner in einem größere»
Landorte im badischen Oberland ,
beste Gegend , eine Mein - «nd
Blerwlrthschaft für einen Meh¬
ner sehr geeignet, schöner großer
Obst- und Gemüseaartcn, Hof ,
Stallung , Scheuer , schöne große
Keller dabei. Preis Mk . 15,000.
Anzahlung Mk . 3000.

Selo strc slckt .ui ten erhalten alles
nähere durch St. Tröster , Kreuz¬
straße 17, Karlsruhe .

Zuger Stflifmani,
der doppeltenBuchführung mäch¬
tig, in allen Comptoirarbeiteii
gut bewandert , militärfrei, mit
I» Zeiigiiissea und Reierenzen ,
wünscht sich zu verändern .
Refl . nur auf dauernden Posten .

Gest . Off. beliebe man unter
Nr . 7717 an die Expedition der
„ Bad. Presse " zu senden. 2.2

Malev - Atelieps ,
große , mit freiem Nordlicht , in der
Nähe der Kunstschule , find mit oder
ohne Zimmer per Juli zu vermiethen .
Näheres Bnhnhofstr . 4 , part. 7665

Auf

find einige Zimmer mit Pension
zu vermiethen . 7672.3 .3

gLeiertheim , Albstraße 5, ist eine
V Wohnung
Keller) zu vermietbem

(Zimmer , Küche und
773434£ 8
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Rheinische Cretiitbank .
Einbezahltes Actiencapital s 15 Millionen Mark -
Gesetzlicher Reservefonds 2 Millionen Mark *

Filiale Karlsruhe .
Wir machen hierdurch bekannt, dass wir, wie higher , unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen

des Gesetzes
a . Werth gegenstände in verschlossenem Zustande ,
h . Werthpapiere aller Art in offenem Zustande

Zur Aufbewahrung und Verwaltung übernehmen und hiernach von letzteren jeweils
die Abtrennung und Einziehung der fälligen Zins- und Dividendenscheine ,
die Controle über Ausloosung , Kündigung oder Convertirung ,
die Einziehung verlooster oder gekündigter Stüeke und deren Wiederanlage in anderen oder gleichen Effecten,
den Bezug von neuen Couponsbogen und den Umtausch von Interimsscheinen ,
die Ausübung von Bezugsrechten und die Einzahlung auf nicht vollbezahlte Papiere

etc. etc.
besorgen .

Die zur Verwaltung Qbergebenen Werthpapiere werden als gesonderte Depots
und als Sondereigentbrm der einzelnen Hinterleger ohne Vermengung mit anderen Be¬
ständen aef .je wahrt .

Zu näherer Auskunft sind wir gerne bereit.
7437 *

Filiale der Rheinischen Creditbank Karlsruhe .

Neu eingetroffen : Neu eingetroffen :

€ nba - £ an &
Quaiitäts Cigarre . 7185*

per Stück 5 Pfennig , empfiehlt
Adolf Hüber , MrMMM,

66 Kaiserstrasse 66 .
Karlsruhe.

Kräuter
Gegründet 138».

Heilung gegen Gicht , Rheuma « «-
»uns , Gelenkentzündung , Nerve «-
Kvpstneh . Hantausschlag , Ohreu -
leideu . Schuupfeu ,Heiserkeit,Huste«
Zahnschmerzen, Erkältungen .

_ Achtungsvoll 7441*

JE5.
53 Ecke der Werder - u TOflvimih . 53 .

neuester Con-
struclion, vor¬
züglicher Bau¬
art , starker

Ton , Laden¬
preis M . 55V ist zu M . 46V zu
verkaufen . Riippnrrerftr . S ,
g . Etaae (im Grünen Hof ). 7265*

FPianino

GksGfts-CröffMW Hüb EmpfthlNtz
Hierdurch erlauben wir uns , die ergebene Mittheilung zu machen , daß

mir unter'« Heutigen am hiesigen Platze ein Möbeltrausportgeschäft er¬
richtet habe» und empfehlen uns zu Umzügen in der Stadt und nach aus¬
wärts mit offenen und gedeckten Möbelwagen. Per Eisenbahn in gedeckten
Eifenbahnwaggons oder Möbelwagen ohne Umladung. Verpackung von
Glas , Porzellan re. Indem wir verehrliche Einwohnerschaft bitten, uns in
unserem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen, zeichnen
7638.2.2 Hochachtungsvoll

Feisemnaier & Co .,
_ Werderstrafte 37 ._

HEINRICH LANZ ,
MANNHEIM 524.2e.13

Anerkannt grösste und bedeutendste Fabrik für

Dampf-DrescHMaschinen

Selbsteinleger, Garbenbinder und Stroh - Elevatoren.
"■1 Kataloge gratis und franco . »

Dürres Anfeuerholz ,
per Ztr . » Mk. 1.3V, bei Abnahme von 19 Ztr . ä Mk. 1.25. Buchen , eichen,
tonnen Scheit - und Schwarteuholz , gesägt , stets vorräthig sowie alle Sorten

la . Ruhrkohlen und Briquettes
empfiehlt billigst und steht Bestellungen entgegen 5623 .12.7

Karl Kürr , Hoh- und Kohlenhandlung,
Lager : Gottesauerstraße 18, Wohnung : Gottesauerstraße 33a.

Bestellungen nimmt Herr Todt , Kaiserstraße 121 , gerne entgegen .

G
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Pro Quartal «ur 1 Mb. 80 Pfg.

Hohevloher CagMott.
AeHringen .
Wich Mt Illustration .

und ist die 7305.3 .3
gelefenste Zeitung

des mrttrcit Neckar -, Zagst- «. Kocherkreifes .

B Inserate
<5 Pfg . pro V gespaltene PetitzeUe )

finde» weiteste Verbreitung .

G > Billigstes JusertiousorgM Württembergs.

o
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Adttßkmtku,ein- und mehrfarbig, werden rasch und billig
angefertigt in der

Druckerei »er »Badische« Presse",

puhlikations -organ des
„Vkaarenhaus für Deutsche Beamte“ Das (ca. 25000 Mitglieder)

Verliner ^ emknbtatt
mit „Belletristischer Beilage

"
,

eine der vornehmsten und Westen Tageszeitungen Deutschlands , ist zugleich
die billigste aller Zeitungen für die besseren Stande .

Es kostet das „Berliner Fremdenblatt " mit Belletristischer „ Beilage ^

für Berlin : monatlich twv 85 Pfennige
frei ins Haus 1,30 Mark . , , , . w _ ^ ^ 3 .3

Abonnements in der Expedition , Benthstrafte 8 II, sowie bei allen Zeitnngs »

Spediteuren. -
für auswärts : vierteljährlich nnr 5,30 Alnrr .
Abonnement bei allen Postanstalte » (Nr . 905 des Post -Zrit.-Katalogs ).
Das „ Berliner Fremdenblatt " ist in jeder Hinsicht vornehm und objektiv gelutel.

Politisch mit den Vesten Informationen versehen und von keiner Partei abhängig, nimmt
es stets eigene Stellung zu allen Tages-Fragen. _ r „ . . „

Beste auswärtige Correspondente » auf allen Gebieten . Eigener Depeschendtenst.
Hochinteressantes Feuilleton im Hauptblatt und in der reichhaltigen „Belletristischen Bei-
lage" , Romane und Novellen allerersten Autoren» Ausführlichster Hofbencht (Hof¬
journal) . Personal- und Sport-Nachrichten.

Das neue Quartal bringt den Original-Roman

„8eme erste Fra »" von F . n . Aapff - Esfenthev
Gediegener Handelstheil «ur im Interesse des Publikums , nicht in dem

der Banke» «nd der Börse . „ ^ .
Einzige offizielle Fremdenliste . Stets ausführlicher Theaterzettel des nächsten Tages und

täglich das gesammte Wochen-Repertoir aller hiesigen Theater .
Probeunmmern sendet die Expedition aus Wunsch gratis und franco .

Verlag und Expedition des „ öfiliUff flflUlKntllntt
"

Berlin SW. 19 , Beuthstratze 8 . '

Miillör - ÄGademie zu Wiirms a . Rli .
Höhere

Fachschule '

[ für MMer u . Mühlcnbautechniker , geg. 1867 , beginnt am 3 . Sept .
1894 e. neuer Lehrkursus. Programm versendet auf Wunsch

H 7165 .3 .2 die Direction Fritz *Engel . W

JL ^

^ Weitartikel ! In allen Ländern bestens eingefübrt . ^
▲ flBBBI Mau verlange ausdrücklich SARG ’S ^

iKalodonti
a Anerkannt bestes, unentbehrliches Zahnputzmittef . ^

Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 (Attest Wien, 3 Juli ).
7 seitr praktisci auf Reisen . — Aromatiscit erfnscM . — Per Stück 60 Pfg. ^

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stucke bei .
Zu haben in Karlsruhe bei Herren Apothekern G * Baupy ▼

^ Wilh . Loeblein , A. Steinmetz und in der Hof - Apotheke , ♦

^ Marien - Apotheke , Stadt - Apotheke , Hirsch - Apo - ^
▲ theke , Löwen - Apotheke , O . Waerther , tfriseor , Kaiser- ^

Passage 34.
5387

■ Bonfiorcl fordert gratis und franco
I _

1)6111101Oi Probenuimner der All - i
gemeinen Börsenzeitung , Beeil » SW., Zinimekstr. 6 n.

| Vorzugs. Jnformat . 7318 .6 .61

Künstlichen Zahnersatz.
Rationelle Behandlung in allen

Zahn - und Mundkrankheiten , Zahn¬
schmerz-Beseitigung ohne Ausziehen,
sowie schmerzloses Ausziehen, Einsetzen
künstlicher Zähne , Plombiren jeder
Art unter Garantie . Theilzahlung
gestattet . 4257 .24.22

Jean Eckert ,
Hebelftraffe 18 , 3. Stock.

Erste Karlsruher
Leiter -Fabrik

H. Raihle ,
Bismarckstraße 33.

Dieselbeliefert außer der
unter Nr . 4796 gesetzlich
geschützten sog. Jtavlfe
ruh« Leiter, welche als

Doppel- u . Anstell¬
leiter gleichbenützbar
ist, auch jede andere
gewünschte Leiter.
Nieder!, daselbst u. k.

den HaushaltungS -
geschäften . 6329.5.5

JZuchtgeflügel der
Dü fieSie Bruteier .vaui Zuchtgrrathc . verl.
Sic kostenfr . Preisbuch . Aus m.
Kelterei oster , fst. naturr . Apfelwein
M . 17 IM Ltr. v . 30 Ltr. an geg. Nach».
Brat , Geflügelzucht- u . Handelspark ,
Auerbach (Hessen) ._ 6496*

fpt jeden Standes finden
ÎfilHfll Aufnahme bei Frau

Basemann , Hebannnc
Schillerstrabe 4. 7681 .5.2
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